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Lolsmmi ä- Linsen herausges- 

lautet-ed at Um post ustlc c« in Bloom 
flelsl as second ( lass muri-tm 

Erscheint wöchentlich jeden Donnerstag. 
TILTM 

Vie Acker- und Gartenbauizeitung 
von Mtlwaukee und die 

Bloomsield Germania 
in IIIOIausbezahlung nur sum per Jahr. 

Aus dem Staate- 

Jn Laurel starb vorgestern im Alter 
von 72 Jahren der Wittwer Herniann 
Teten, infolge von Masern nach einer 
Krantheit von llt Tagen. 

an der Nähe von Viainview wurde 
am Dienstag der ltjjitbrige Hans Jen- 
len von sein-m Jagdtameraden Walter 
Brandenburg, als sich die beiden Jun- 
gens auf der Entenjagd befanden, zu- 
fälliger Weise erschossen und augenblick- 
lich getötet- 

Elne junge Lehrerin, eun Meilen 
fttdlich von Lodge Volexsrb Viola 
Nella-di verlor jüngsthin in dein 
Schneesturm ihr Leben. Jbr Körper 
wurde nur 200 Yards von ihrem Lo- 
girvlas gefunden, wo sie nach langem 
Umberirren erschöpft zusammengebros 
chen war- 

Das holt Countb Gefängnis zu 
O’Neill brannte ltheWoche bis auf 
den Grund nieder. Es befanden sich zur 
Zeit drei Gefangene in demselben, wel- 
che durch ein Loch, welches durch die 
Decke gebrannt war, heraustrochen und 
Alarm schlugen. ohne auch nur den 
Versuch zu machen, zu entkommen. 

Von einein sallendem Baum getros- 
fen und tbtlich verletzt wurde der 78s 
jährige hermann Derold von Platte- 
mouth. Er hatte einen Baum in seinem 
Vase abgehauen, war demselben dann 

jedoch nicht rechtzeitig anbgewichem als 
er fiel. Er starb wenige Stunden da 
nach an ben erhaltenen Verlepungeiu 

R. Mead Shuminwah, welcher we 

gen der Ermordung der Frau Sarab 
Martin in Gage Counth im Jahre 
1907 zum Tode verurteilt wurde, jedoch 
zwei Mal vom icbergericht Aufschub 
bewilligt wurde, wurde am Freitac 
Nachmittag um 2:30 Uhr im hinteren 
Teil der Vesensubril des Staatszuchti 
hauses hingerichtet. 

Die Nebnergabe Wut. J- Butan 
die ihm schon drei Mal die Notnination 
als demokratische-r PritsidentschastSKani 
didat gebracht hat, ist augenscheinlich 
auch sonst recht eintritglich. Für dieses 
Jahr soll er Kontralte für Redetouren 
abgeschlossen haben, welche, wenn er sie 
durchftthren tann, ihm eine Einnahme 
von 8125,000 in Aussicht stellen. 

Der Methodistenvastor G. A. P. 
Tritt-Z von Haftings hat einen mit der 
Telephonleitung verbundenen Schall- 
emvsanger an seiner Kanzel anbringen 
lassen, und können Gemeindeniitglieber, 
denen das Kirchengehen sauer wird, 
seine Predigten jetzt durch den Fern- 
svrecher hören. Wie viele sich dieses 
schon zu Nuse machten, berichtet der 
Gemahrsmann nicht. Der Vcrstor der 
dortigen Congregationalisien bat, um 

obigem Vastor nichts nachzusieben, eine 
Nolischuhbahn im Crbgeschoß seiner 
Kirche herrichteu lassen, und bofft nun. 
den anderen gute Konkurrenz bieten z» 
lbnnen. 

Eine meinte Zusammensetan fnnvi 
vor einiqu anen in Mndiion bei dem 
Begräbnis m Phil. Dull inm. Mc- 
dee Bkusee m Verstorbenen von Ame 
mer herunter Inm. um an seen Be- 
gräbnis ieiisuuehnsem fand et iu seinen- 
Ueflqunem das des Verse-ebenen Wm 
we feine non ihm quedene Frau M 
Denumä konnte et M demequ nicht 
Mienen. denn ohne es su wissen. m 

deinem ee sich not meinen Jede-en fel- 
dee mit see ecllen qekdeedenen Frau 
feines hindert Beide Veusee stellen 
me edeude Bewanmdm su einande- 
qedelah m du Verbot-me des tiefem 
sen-Um zu inne bun. 

seiest-tm Usslucilcli. 
Du Mel-m Inm- Qinmne und 
dessen »Im- nn Wiss Us- Umi mum· 

In- 

IeIeen Mienen uns Idee In fis-u- 
neins Mesqu em. us see set-neu- 
Mmem Inmi- Mnccn uns hohen 
den un III VOI Ums m Dissens 
Wes. V Neuen sI Un Use. means-u 
mis. du Oumsiu II us sum esse 
me MU; 

Gemme Im inne sen-. stem- um 
ihm- Immn out Ie- Min sk. costs- 
Iim sehe mis- sses In see III-den 
items m Use-um Dom-. tin-n us 

timqu sonsle sue stoss. us 

Man-M zu Uns-n uns Bist-me w 
um«-n du des-sen M eel Ists e- 

IIOIUW us sen den ni. deute 

und infolgedessen war es schon Nacht, 
als fie an die Unglttcksftelle kamen. Jn- 
f.lge des Tatswetterg war der Schnee 
ftart gefchmolzen uiid darum tft der 
fonft ftillflteßende Vachzu eiiieiissreifsens 
den Strom geworden. Das Waffer 
tiberftieg die Vritete mehrere Fuß hoch 
und die Aiiffahrt auf leptere ioar sehr 
fchlecht, fodaß das Kreuzen felbft bei bet- 
lein Tage leine Kleinigkeit ift. Wie und 
auf welche Weife das Uiigltttt geschehen 
it, darttber laffeii fich nur Vermutun- 
gen feftftellen, denn dte Beteiligten find 
tot. Wahrfcheinlich tainen der Wagen 
und die Pferde ooni Wege ab und das 

Unglück war gefchehen. Vilferufe der 
Verunglitckten wurden von Nieinandein 
gehört und deshalb wußte auch Nie-- 
niand etwas don dem Unglück bis ani 

nächsten Morgen, als die Frau bei ei- 
nein Baum eine Viertelaieile doii der 
Utiglttcksftatte entfernt, leblos und fteif 
aufgefunden worden ift. Ob sie ertruiis 
len ift oder ob fie durch Kalte und Ent- 
blößung zu ihrem Tode tani, das ift 
noch nicht festgestellt. Die Pferde wur- 
den auat tni Laufe des Tages aufgefun- 
den. 

Wingate und feine Frau waren fchoii 
1het agte Leute nnd ftanden sie bei Allen 
in hoher Achtung. Sie hiiiteilaffeii 
mehrere erwachte-ne Kinder. 

Cedar Couiito Wachter 

Dir landwirthlchalt der Welt- 

Istneqauee perstetchoz.mieis einer ensu- 
Icheu. »Im-um Traum-. 

Einen interessanten Ueberblick über 
den Umfang nnd die Bedeutung der 

Landtoirthschaft des britiichen Welt- 
reiches gibt ein kürzlich erschienener 
offizieller Bericht des englischen Ader- 
bauiiiiiiisteriu1115. Der Flächeninhult 
des bebauten Bodens im britischen 
Reiche beträgt über 5507,000,l)00 Acker, 
während der angebaute Boden der 
übrigen Welt 1,020,000,000 zählt. 
Das britische Reich besitzt über 77,- 
000,000 Stück Vieh, die übrigen Län- 
der zusammen 2()2,000,000 und in der 
Schaszucht ist das Verhältniss gar 
rund 174,000,000 englischer Zucht zu 
240,000,000 der übrigen Welt. Wei- 
zen ist auf 36,0(-0,000 Ackern ange- 
pflanzt; Europa daneben kann 124,- 
000,000 nnd Amerika 160,000,000 
Acker verzeichnen. Jn Bezug auf die 

Eruchtbarteit beim Weizenbau steht 
ngland hinter Holland an zweiter 

Stelle; in Holland gibt der Acker 
38.40 Vushels, in England 33.98, an 

dritter Stelle steht Deutschland mit 
29.62, an vierter Neu-Seeland mit 
27.19 und endlich an fünfter Frank- 
reich mit 22.49. Auch über den Stand 
der Geflügelzucht der Welt gibt der 
Bericht einen interessanten Ueberblick. 
Jn der Hühnerzucht steht Amerika mit 
284,000,000 Hühnern an der Spitze; 
es folgen Deutschland mit 55,.«39t’,- 
000, Frankreich mit 54,108,00l), Eng- 
land mit Jrland mit 17,66:?,0()0, Fias- 
nada mit 16,500,t)00 u. s. to. Jn der 
Gänfezucht steht Deutschland mit 
6,289,000 an erster Stelle, Amerika 
folgt mit 5,500,()(.)0, Frankreich mit 
3,250,000 und England mit 1,8:th,- 
000. Die meisten Truthühner züclnet 
Amerika mit einem Stande von fis-00- 
000 Thieren; es folgen Franlreich mit 
1,968,00l), England mit 1,()51,l)(-H, 
Kanada mit 585,000; hier steht das 
Deutsche Reich mit 351,()()0 erst an 

fünfter Stelle. 

Regenetbetrgrr Schnupftabak. 
Die Reaettsoutqer Schnupstabab 

fabril ist die älteste Anlage ihrer Art 
in Deutschland Sie wurde von einem 
französischen Entigeanten gegründet. 
Die Regenöbuegek Fabrik stellt unge 
siibe den sechsten Theil des ganzen. in 
Deutschland yet-brauchten Schnupss 
tabalö bee; darunter befindet sichaitclt 

sin großen Menge-i der vielbekiilnute 
.Schtnnlzlee.« dee seinen Namen dai 
see hat, hast dem Tabak. um ihn sett 
und eschtneidig sit machen. ein gen-is 
see ,uantutn Schmalz. bei seineten 
Soeten sogae eitel Butter tseigetttisxtn 
tot-d. dem dee die Resteneduenek FJ 
deii allein in der Woche einen tsentnee 
Ieebenuchn So eetliiet sich auch dee 

senttett in Damen. den Schttnpstntsat 
nicht in einee Dose bei sich tu sitt-ten. 
sendeen in einem Glase. dem detnnn 
ten «Schtnat4leeglasl«« einem stachen 
Ittischchttn das man tn die doseni 
tasche steckt. denn denen die Quinte« vie 
dein Tat-sit so zugesiidet wied. eedilt 
ee die durch dqe schaute angestrebte 
nststqe heuteigteit 

Die Petiode seines Glaswe. in dee 
sean deines-ne und setene Time-u 
eine peise matt eeesedtnndtem dat tm 
Meepstadat Untee steht ee est site-s 
letneiee aeweedeux dont ist ihm neuer 

Unse. wie uecnuntett med. wieder eml 
sedeiqee Gesten etstandin Its-« tiens 
eietete lieben-samaan die dunkel 
spaltete seinen Jenseits-sen sehe-n de ? 

eettet det. eteeet siegelt-Dankt die. dies 
He com-e ee set-wesen tene t.-tt lete 
stetsehttet sich due Gesinde so stehen 
Iet- Iteqenedueqee Este-winden qeli 
fette Ja e den-. denn ee ists-ed dem-e 

-Itedee Nesan emd tote en Zeiten 

sleudttte des Geeh- etn Ittetdtet II 
ewe met-n 
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Das vers-echt te Jst-. 
Ein niedliches St ben wird aus 

i Flensburg berichtet. efer Tage hatte 
i dort ein Landmann ls Angeln den 
, letzten Abend-jug, der n den heimath- 
l lichen Penaten wieder zuführen sollte. 
i verpafzt, und er begab sich deshalb in 

einen kleinen Gasthof, um am anderen 
I Morgen init dem ersten Zuge die 

Heinifahrt anzutretem Da aber kein 
Zimmer mehr frei war, war er damit 
einverstanden, daß ein aus Hamburg· 
zugereister Neaer das seine rnit ihm1 theilte. Froh, wenigstens Unkost- Unterkommen aefunden su be 
trinkt unser Angeliier nach dem 
Abendessen noch im Kreise der Gäste- 
etliche steife Grogs, und als er die nö- 
thiae Bettschivere zu besitzen glaubt, 
begibt er sich aus«-I Zimmer. Ein träf- 
tiaes Schnarrliduett lässt bald erken- 
nen, daf; Schwarz und Weiß im trau- 
lichen Verein ten Schlaf des Gerechten 
schlafen. q«er Wann aus Lknqeln 
merkt nichts Dom-, bas; seine stecks- 
ktlknllnkte is s« .F’.i:n«1cr eindrinan 
nah in « is.-3fi·«l-.-u:s«.1 sei-ev inaeniösen 
Pia-ers feinem Llntliti mit Hilfe von 
Ofenrnsz gleichfalls dir prächtigste Ne- 
gerfarlc verleihen. cb esl nun Zufall 
war, das; er am nächsten ««.-.ltor»qen nicht 
rechtzeitig gen-sollt lrllrkek (-«:enug, als 
er schließlich idem fiiszen Schlununer 
entrissen wurde, war es bereits so 
spät, dafz er, um den Zug nicht aber- 
mals zu versäumen, unaeloaschen und 
ohne Frühstück zum Bahnhof trabte. 
Hier erreaie er natürlich Aufsehen· Es 
beschaut sich von oben lsig unten, kann 
jedoch nichts Aufsiilliaes finden. Als 
er dann akser einen Blict in den im 
Warteraame aufaeliiitalen Spiegel 
wirft, stutzt er nnd bricht in die Worte 
aus: »Dunnerschli«-s:, da helsbt se ja 
den Neger weckt und ini liggen laten!« 

schmälen-katholische Bevölkerung- 
Lnut einer Ziilyluim, nselklse die 

Etzbischöfe nnd Bist-disk der Ver. 
Staaten in allen Diiizcirn haben vor- 
nehmen lnssen, let-en hierzulande 14,- 
235,451 tömisclxe Kntholilen. Rechnet 
mnn zu dieser Zahl die der Stutholilen 
auf den Philippinen, Pol-to Nico und 
den Hmvniilchen Inseln hinzu, sp er- 
hält man eine Gesammtzahl v»-n Ist-— 
474,440 Kutholilen, die nnter der 
Flang ter Ver. Staaten wohnen, ge- 
gen 12,»53Z,0s"-0 sintholilen unter lsris 
tischer Flagge. Die katholische Basl- 
terunq von 20 der grossen Diiizesen in 
den Ver. Staaten stellt sich wie folgt: 
New sttorh 1,219,920; Einenqu 
l,15l.-,l)(n); Boston, 85(),000: Brot«-l 
Inn, 7(,0,«(;0; New Orleuns, BET- 
l)(j0; Philptsclphim Fj25,000; Pittss 
but-q, 425.()()s): St. Loniz, 375.(I(")0; 
Hnrtsord, 5-365,000: Nenmrt, It;5,l)l)0; 
Cleveland, thlunmx Springsield, 
:?2:5,121; Tetroit, 267,0s30; Stran- 
ton, k?65,00l’1; St. Paul, 26l),l)l10; 
Bellt-note, 25.’-,(;0(); Sun Franciäcn, 
25l),()()(); Wissle 244,789; Mil- 
wnulee, 225,«(l(); Providesch 222,-s 
000. 

»Die Eististe der Ver- 
S t a a t e n 

« wurde Alaska im 
Kongreß genannt, aber aus der Eis- 
liste haben die Ver. Staaten in weni- 
ger als drei Jahrzehnten bereits 
8148,000,000 allein an Mineralien 
geholt, ohne Pelze und andere Pro- 
dutte zu rechnen. 

Wenige-r Reis. 
Jn Japan vollzieht sich. wie der 

.Ostasiatische Hund« feststellt, ein 
Wechsel in der Ernährungstveise des 
Volkes. Von den hervorragendsten 
Aerzten des Landes ist festgestellt wor- 

den« daß zur Erhöhung der physischen 
Brauchbarieit des japanischen Vollei, 
zur örderuna der Leistungesiihigieil 
der treittriiste zu Wasser und zu 
Lande mehr Albuminuie und weniger 
Kohlenhndkate bei der Ernährung zu 
verwenden seien, also mehr Mehl und 
weniger Reis. Bei einem Volle, das 
so außerordentlich an sich selbst arbei- 
tet. blieb die Feststellung nicht unde- 
MUIIL Tlizu billi. dein dilcch Zufall 
ein Zusammenhang dee Beet-Kerl mit 
der iiperloieqenden edee ausschliess- 
lichen Vieieeeniihrung nachgewiesen 
worden iil. 

Die isteiitngnihbehörden hatten vor 
längerer steil aus ölonprnischen Griius 
den die Quillt-me in der Bewilligung 
von litete luez halten miisien und ihnen 
lerne Theile Geiste zu viee Theilen 
Ilete arme-m Die uderealchende 
heiße nun. das die Gesang-risse Ion 
der Brei Berissirnntheit verschont 
dlieden sue seiden Zeil. nie diese 
lZeus-til- zahleeth Opfer im deee und 
tu dee Manne forderte. Gegenwärtig 
gelangt tue liederlezendeii des Medi- 
eenaheunz in immer weitern Meilen 
Iwane zur steilennunm Ins-se sieh 
auch in dem ist-Miete der Redistri- 
iuse seist. 

Lebens Nerli-verneint 
antliltten zuiutse til in neu 

lesteu set-« Jahren sie sandte-eintra- 
kedesetssuee e nee Man-see um Es Eli-e 
zenl oder um zwei Jede-. zeitlezeeu 
sit-eilst sen Alte aus ·l.l) Jahre 

Fkiilstrhrs - Ricichx 

^~^ XUiAoooD MB 
Kdcrheimer, Stein & Co. 

MAKttt 

Wir möchten die Aufmerksamkeit 
der Bewohner Blornnfieldg nnd Umhe- 
gend nnf unsere nene Auswahl nener 

Waren lenken, welche ietifje nnd ein 
getroffen sind. 

« 

Diese nenen Waren bestehen in 

Männer-, Knaben-, nnd 

Kinder-Kleidung 
welche von inodernftent Erhnttt nnd ans 

den heilen Stoffen hergestellt sind- 
Wir erhielten ferner eine vorzügliche 

Auswahl 

Halssbindem Hemden, Hüte 
nnd Rappen 

nnd garantieren Ench- daß dieselben in 
in keinein Laden der Stadt übertroffen 
it erben können. 

, 

Unser Schublagete 
ist das größte- nnd beste in skttox County und stufen- Pretse so billig sue die 

billigsten. Sprecht vor nud überzeuqt Euch selbst. 

H. S. F- E. 7.·7ilten. 

Wells KalarD rng Co. 
Der Cornet Drug Stark. 

Tlpotheker, vaelier, Optiker, Bücher, und 
Schreibmatcrialien. 

Kommt zu uns, wenn Ihr etwas non tincsu 

HTGutcu Drogncn- GeschiifsV 
gebraucht, und Nu unrd und Vergnügt-n binnen, 
wenn unt Euch nnjms gute Beinen-sum zeige-n 
Unmen· 

Unser Motto: 
Tag Bosh- von imssu zu Hin-In mutmru Pum- 
und zuvor omnnsudr Bosdsrstitckq. 

s « 

2multat. 
Fomuntnendc ginnulunr nunrdrucr nnd Wunu 

nrnm stunden 

4000 Rollen Tapeun erhalten 

Wells Kalar Drug Co. 


